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Eine schöne Frau
Von A Lütetsburg

Nachdruck verboten

Die seidenen Vorhänge waren weit zurückgeschlagen und
unbehindert sandte die rothe von Dunst verhüllte Winter
sonne ihre Strahlen durch die mächtigen Spiegelscheiben
Sie tanzten auf den kostbar geschnitzten Möbeln aus dem
blümenbedeckten indischen Teppich über Blumengruppen
und Statuetten hinweg bis hinauf zu den werthvollen
Gemälden ja bis

Mit einer Geberde des Unwillens warf die Dame das
Buch auf eine Cvmvle Die Sonnenstrahlen huschten selbst
auf die Blätter und kokettirlen mit den wasserhellen Dia
manten welche die schöne schlanken Finger der Dame

schmückten Eine solche Störung war unerträglich und
Babette hatte WverantwortW gehandelt an solchem frost
hellen Wintertage die J ousien so weit zu offnen Im
ersten Moment machte die feine Hand eine rasche Beweg
ung nach der silbernen Handglocke doch wurde dieselbe

nicht z,r r M ixDie rothen Sonnenstrahlen schickten sich schon an das
Gemach ganz zu verlassen und zdie Dame hätte ruhig ihr
Buch wieder zur Hand uehMN mögen ohne eine aber
malige Störung der unwillkommenen Gäste fürchten zu
müssen Aber sie that es nicht Sie lehnte den Kopf
gegen das bunte Seidenpolster ihres Sessels und stemmte
die kleineu Fuße gegen den blanken Rost des Kamins in
welchem noch ein lustiges Feuer flackerte

Pah ich wünschte ich hatte weine Zeit nicht mit dem
Lesen des Romans vergeudet flüsterte sie mit einem
verächtlichen Auswerfen der Oberlippe Kin preisgekrönter
Roman macht mich freilich immer von vornherein auf eine
gute Dosis LangetvM g aßt iäber erlist doch von
einem genialen Franzosen geschrieben und Me französischen
Romane pflegen mich uie ganz gleichgültig zu lassen
ZZvtin ich kann mich mit den besten Willen nicht für
die Per vnen dieses Dramas erwärmen Die Hciüpt Heldin
die Tochter eines heruntergekommenen Hausirers aus einer
Pariser Sackgasse diese kleine unbedeutende Vböks stiftet
mit ihrer Koketterie und dem Bedürfniß nach Glanz und
Reichthum nichts wie Unheil und Verderben LuWwWt
ein häßlicher Charakter aber wen vernichtet sie denn
Holzfiguren, welche kein besseres LooE vevdienen Es
ist geradezu undenkbar daß dieser gute Risler mit seinen
dicken Fingern als er die klejne reizende Sidonie zum
Trauältare führte einen andern Ausgang dieser Ehe er
warten konnte Nein ich finde in dem ganzen Buche keinen
Charakter für welchen ich Partei nehmen möchte selbst
uicht für die Frau dieses George,

Die Dame wurde in ihrem Selbstgespräche durch das
Oefsnen der Thür unterbrochen Mit einer raschen Be
wegung richtete sie sich auf und wandte sich der eintreten
den Gestalt mit einem Ausrufe der Bewunderung zu

Ach Rhoda Mein Gott Kind Du siehst ent
zückend aus

Finden Sie Mama sragte eine sanste schüchterne
Stimme

Ob ich das finde Kind Welche Frage Der Spiegel
selbst muß Dir das längst gesagt haben Wundervolle
Wirkung ich habe kaum geglaubt daß diese Robe bei

Deiner noch etwas zarten Gestalt ein solches Ansehen ge
winnen würde Allerdings die Gestalt des jungen Mäd
chens war etwas zu zart für die Robe von weißem Da
mafsse mit Schleppe von lila Sammet Gace oder Tüll
würde dieser zarten elastischen Gestalt mit dem sanften
freundlichen Gesichtchen eine passendere Umhüllung gewesen
sein Nichts desto weniger war die ausgesprochene Be
wunderung der älteren Dame etwas Begreifliches Das
junge Mädchen bot einen bezaubernden Anblick es ließ
sich kaum etwas Vollendeteres denken als dieses Bild voll
Schönheit Anmuth und Grazie I A

Mama Sie sind sehr großmüthig gewesen stammelte
das junge Mädchen erröthend Sie hätten meinetwegen
nicht solche Kosten aufwenden sollen

Sieh Sieh Rhoda Kleine Rechenmeisterin Hast
Du noch immer Deine Pensionatausgaben nicht ver
gessen Manchmal habe ich einen ordentlichen Schreck
bekommen wenn ich das genane Verzeichnis Deiner ge
brauchten Parfüms und Seifenstücke lys Du mußt die letz
teren das eine Mal absolut so häufig in s Wasser getaucht
haben als das andere Mal sonst ist mir solche Genauig
keit unbegreiflich Doch das ist jetzt vorüber Kind
Dein Vater ist reich genug Deine Wünsche zu befriedigen
ulid erstreckten sie sich noch etwas weiter als der engge
zogene Kreis welchen Du Dir geschlossen hast Schmücke
Dich immer so viel Du willst Du machst Deinem Vater
und Mir nur Freude dadurch

Rhoda war der Dame näher getreten und küßte jetzt
innig deren schöne beripgte Hand

Ich weiß nicht wie ich Ihnen für Ihre grenzenlose
Güte danken soll sagte sie Sie sind immer so lieb und
güch gegen mich ,gewesen NsönlkÄ ousurwü

Um s Himmelswillen Kind Du weinst rief
die Dame plötzlich aus als eine Thräne Heller und klarer
als die Diamanten ihrer Ringe anf ihre Hand fiel Weinst
im Begriff aus einen Äall zu gelM z Du bist ein gutes
Kind Rhoda und ich bin sehr sroh daß Du mich lieb
gewonnen aber keine unzeitige Sentimentalität Deine
Augen Müssen durch solchen Leichtsinn ngthwendig ihren
Glanz verlieren

Schnell entschlossen war Rhoda ihrer Bewegung Herr
und es war die höchste Zeit Die Zofe meldete die Ba
ronin Dieffenthäl und unmittelbar darauf rauschte eine
etwas korpulente, aber äußerst geschmackvoll und elegant
gekleidete Dame in das Gemach Sie sprach gleichfalls
ihr Erstaunen über Rhoda s königliches Aussehen aus
und trieb dadurch dem jungen Mädchen die heißen Blut
wellen in das blasse Gesicht

Sie machen mich stolz verehrte Frau von Heyden,
sagte die Baronin lächelnd Ich habe kaum gedacht die
Hüterin eines solchen Schatzes werden zu sollen Aber
warum wollen Sie denn nicht die Triumphe Ihrer Tochter
theilen Ich hielt Sie sür krank aber Ihr Aussehen
bürgt mir daß ich mich getäuscht habe

Nicht so ganz Frau Baronin, entgegnete Frau von
Heyden indem sie ihren Kopf wieder zurücksinken ließ
Rhoda sAnblick hat mich gewissermaßen in eine Art von

Aufregung versetzt für welche ich wieder schwer werde
büßen müssen Ich bin fest entschlossen mich für den
Winter von allen Vergnügungen fern zu halten um im

Sommer in irgend einem Bade die vollständige Wieder
herstellung meiner angegriffenen Gesundheit abzuwarten

Unmöglich Frau von Heyden wir können Sie in
unserm Kreise nicht entbehren rief die Baronin lebhaft
aus dann wäre der Eintritt in die Welt für Fräulein
Rhoda doch auch noch besser aufgeschoben

Unter Ihrem Schutze Frau Barsnin wird Rhoda mich
nicht entbehren, sagte Frau von Heyden verbindlich und
ich hielt einen Aufschub nicht angebracht Rhoda hat
frühzeitig ihre Ausbildung beendet Ich hätte sie allen
falls noch ein Jahr in der Pension lassen können aber
bei ihren geistigen Fähigkeiten war dazu kein Grund vor
handen Und Frau Baronin Sie müssen gestehen
daß Rhoda den Eindruck einer vollendeten Dame macht

ZweifellosFrau von Heyden ich bin vollständig
überrascht und freue mich schon auf den Moment wo ich
Mine Schutzbefohlene einführe

Die Baronin und Frau v Heyden sprachen noch über
Dies und Jenes während Rhoda an das Fenster getreten
Dar und die aufleuchtenden Sterne am wolkenlosen
Nachthimmel beobachtete Dann mahnte die Baronin zum
Aufbruch Noch einmal flogen Frau v Heyden s Augen
über Rhoda eigenhändig befestigte sie noch eine Agraffe
besser Und dann verließ dieselbe in Begleitung der Baro
nin das Gemach

Frau v Heyden lehnte sich wieder mit geschlossenen
Augen in ihren Sessel zurück ein Seufzer entschlüpfte
ihren Lippen

Es ist kein kleines Opfer was ich meiner Stieftochter
bringe, murmelte sie aber besser Mt alD später Rhods
ist ein herzensgutes Mädchen siö ist vielleicht jetzt leichter
zu lenken Zweifellos wird sie eine gute Parthie machen
sie wird sich verheiratheii und von hier fortgehen und ich

ich habe nicht nöthig eiye erwachsene Tochter in die
Welt einzuführen Ich eine erwachsene Tochter

Die letzten Worte waren von einem leisen spöttischen
Gelächter begleitet und gleichsam um sich zu überzeugen
daß es für sie eine Unmöglichkeit sei eine erwachsene
Tochter zu haben verließ sie ihren Platz und trat vor
den hohen vergoldeten Spiegel

Die angestellte Prüfung ergab ein glänzendes Resultat
Von welcher Schönheit und bezaubernden Anmuth Rhoda
auch umgeben war ein Vergleich mit der Mutter konnte
niemals zu ihren Gunsten ausfallen Wahrhaftig Frau
von Heyden befaß nicht mit Unrecht den Ruf einer schö
nen Frau Keine hatte ihn sich jemals mit größerem
Rechte angeeignet

Sie war eine herrliche Gestalt groß schlank von
seltenstem Ebenmaß aller Formen Die klassisch schönen
Gesichtszüge entbehrten keineswegs des Lebens und der
Wärme sondern waren voll Weichheit und Milde voll
Herzensgüte Niemand hätte jemals eine herzlose Hand
lungsweise dieser Frau begreifen können

Und sie war auch keineswegs so herzlos sondern nur
schön und ein verwöhntes Glückskind Sie hatte alle
Freuden genossen ohne dadurch übersättigt zu werden
Ein Heer von Bewunderern heftete sich von dem Tage
an ihren Siegeswagen als sie zum ersten Male den
glatten Pyrquetboden betrat und sie hatte es verstanden
dieses Heer zu fesseln und zu verstärken

Fortsetzung folgt,

Kleine Mittheilungen
s D L M Z Ihr Benehmen wegen dessen Sie heute

angeklagt sind scheint nicht gerade sehr anständig gewesen zu
sein, sagte der Vorsitzende des Schöffengerichts in Berlin vor
einigen Tagen zu einer Angeklagten welche sich wegen groben
Unfugs zu verantworten hatte Ich war in gerechter Ent
rüstung befindlich erwiederte dieselbe un habe mir blos re
wanschirt vor die jemeiniesährliche Beleidigung von den Laden
schwengel Vors Wodurch wurden Sie beleidigt An
gekl Det läßt sich mit kurzen Worten janz ausführlich sagen
Ick komme in ri Laden zu dem Fatzke Vors, Ich ver
biete Ihnen einen Zeugen hier zu beleidigen wenn sich das
wiederholen sollte so werden Sie hierfür bestraft werden
Angekl Dann will ick mir den jehörigen Revers uferlegen
sein Se blos wieder jut Herr Jerichtshof Wie ick iu n Laden
komme, sagte er wat der Koofmann is zn n jungen Mann
Jeden Sie mich nial die D L M Waare Denken Se man
blos die Niederträchtigkeit Vors Worin soll da eine Be
leidigung liegen Angekl, Herrje det weeß ja jedes Kind
det D L M ne Verächtlichkeit is Vors, Was sollen die
drei Buchstaben bedeuten Angekl Det hecht bei jedem
Koofmann DetLuder manst Vors, Der Kaufmann sprach
aber von einer D L M Waare Ihre Behauptung scheint also
nicht richtig zu sein Angekl Ach det find Schlauköpfe de
Koofleute Wenn se uff ne anständige Persönlichkeit ne Pike
haben denn sagen se gleich D L M bei ihrer Betretung
vom Laden un det brauch ick mir nich jefallen zu jelassen wo
ick mir vor ne achtbare Frau ästimire Vors Der Kauf
mann hat ja die angeblich beleidigenden drei Buchstaben gar
nicht zu Ihnen nnd in keiner Beziehung zu Ihrer Person aus
gesprochen Angekl Natierlich mir braucht er nich vor
mir zu warnen Det sagte er zu n Kommiß det der de Oogen
uffklappt indem ick in n Laden bin Vors, Er hatte viel
leicht Grund zu dieser Vorsicht Angekl Wat sich doch n
Mensch uff Jottes weiter Welt allens muß sagen lassen Ick
soll ihn n vorsichtigen Jrund jejeben haben Vors, Aus
den Akten ersehe ich daß Sie bereits einmal wegen eines La
dendiebstahls bestraft find Angekl, Det is mein Pech nu
krieg ick det eklije D L M nich vom Leibe un mir fällt
doch nischt ein am allerwenigsten wat Jestohlenes Vors
Sie sollen dem Kaufmann aus Rache eine Düte mit Pferde
mist in den Laden geworfen haben Angekl, Ja woll so
hab ick mir gerochen aberst blos aus reener Entrüstung vor
die mangelhafte Aestimation von den Menschen Die An
geklagte erhielt schließlich eine Gefängnißstrafe von drei Tagen
zudiktirt

sEin Buchstabeukuriofum wirklich erwähnenswerther
Art ist anläßlich des Dresdener Turnfestes bekannt geworden
Von einem tüchtigen Vorturner Namens Redel welcher gegen
die Sitte beim Turnen Ledergnrte um den Leib zu tragen
als die Bewegung der Bauchmuskeln hindernd lebhaft eiferte

sagte man deshalb Ein Ledergurt trug Redel nie Liest
man nun diesen Satz von hinten nach vorm Buchstabe für
Buchstabe so läutet derselbe eigenthümlicherweise wieder Ein
Ledergürt trug Redel nie,

Meliguien eines sonderbaren Heiligen, Unter
dem anmuthenden Namen John Brown Schaffot Compagnie
ist soeben in Charlestown Westvirginien wo am 2 Dezember
1859 der große Emanzipationsflibustier John Brown gehängt
wurde eine Gesellschaft mit dem allerdings nur bescheidenen
Geschäftskapital von 1200 Dollars aber dafür mit um so
kühneren geschäftlichen Zwecken ins Leben getreten Dieselbe
hat nämlich das Holz des Galgenbaues an welchem John
Brown sein Leben gelassen angekauft um allerlei Reliquien
aus demselben anzufertigen und in den Handel zu bringen
Es war das nicht so leicht da der betreffende Galgen schon
lange nicht mehr existirte sondern von einem nicht sehr wähle
rischen Bewohner von Charlestown in die Veranda seines
Hauses hineinverbaut worden war Diese Veranda nun ist
nach Beischaffung der unerläßlichen Beglaubigungsdokumente
von der Compagnie erworben worden und die Fabrikation der
Reliquien unter denen namentlich zierlicheJohnÄrown Schaffot
Etuis mit Zahnstochern eine Hauptattraktion bilden sollen ist
bereits im vollsten Gange Sollten sich dieselben nur eines
kleinen Theiles des von den Unternehmern erwarteten Zuspruchs
erfreuen so wird es den letzteren mit ihrem Schaffotholzvor
rath bald ebenso gehen wie ihrer Zeit den glücklichen Aus
schlachtern des von Shakespeare gepflanzten Stratforder Maul
beerbaums von welchem berechnet worden ist daß aus seinem
Stamm allein Shakespeare Andenken im Gesammtbetrage von
2500 Klafter an andächtige Verehrer des großen Barden ver
kauft worden sind

IZür Musikschüler mit schwachem Gedächtniß
sendet der T R ein Mitarbeiter folgende launige Verse

Unsere Komponisten und Musiker
Händel Bendel Mendelssohti
Brendel Wendel Jadassohn
Müller Hiller Heller Franz
Plothow Flotow Bülow Gautz
Hansen Jansen Jensen Kiel
Stade Gade Baade Stiel
Nanmann Nenmann Hühnerfürst
Niemann Riemann Diener Würst
Kochler Dochler Rubinstein
Himmel Hummel Rosenstein
Lauer Bauer Kleinecke
Romberg Plomberg Reinecke
Meyer Beher Meyerbeer
Heyer Weyer Reiher Beer
Lichner Lachner Schachner Dietz
Hill Will Brüll Grill Drill Rieß Rietz

Vine kostbare Toilette, Bei der am 8 d im Schlosse
Windsor von der Königin Victoria gewährten Audienz trug

eine erlauchte Persönlichkeit folgendes Kostüm Eine Tuniqne
aus blauem Sammt reich gestickt mit Gold Silber und echten
Perlen Der untere Rand ward von einer Reihe großer Dia
manten gebildet Um die Taille schlang sich ein Gürtel auZ
purpurrothem Sammt mit Rosen in Silber deren Kelche große
Perlen Das Haupt schmückte ein rothes Käppchen mit einem
Pfau aus Edelsteinen dessen aufgeschlagenes Rad in allen
Farben von Juwelen glitzerte Und der Name des so heraus
geputzten Audienzbewerbers Der Maharadschah vonJohore
Nach oberflächlicher Schätzung soll die Toilette einen Werth
von drei Millionen Franks repräsentiren

sCine fossile Eiche von kolossalen Dimensionen
ist im Bette der Rhone gefunden worden Der Stamm mißt
35 Meter in der Höhe hat 38 Kbm Holzinhalt und wiegt
55000 Kg Er ist schwarz wie Ebenholz und hart wie Eisen
Als er in das Flußbett kam mußte er nach der Schätzung von
Kennern 3000 Jahre alt gewesen sein Der Riesenbaum dürfte
sich seinen Genossen aus dem klassischen Alterthum würdig an
die Seite stellen Unter dem Baum des Aügustus ließ Eali
gula 40 Gedecke legen nnd unter der Platane des Xerxes speiste
der Großkönig mit seinen hundert Garden

IM arte Touruüre Die Brunnenstraße in Berlin
war jüngst eines Abends der Schauplatz einer Scene die unter
den Passanten große Heiterkeit erregte Eine Schöne vom
Lande die sich m Begleitung ihres Schatzes eines strammen
Burschen dessen Aeußeres und sonnengebräuntes Gesicht den
auf dem Felde arbeitenden Landwirth verrieth in der Reichs
hauptstadt amüsirt hatte und nun den Heimweg vom Aus
stelluugspark kommend Arm in Arm mit ihrem Michel antrat
sollte die Lektion empfangen daß man selbst als hübsche Bauern
dirne nicht ungestraft mit einem falschen onl äs lÄris auf dem
gefährlichen Pflaster Spree Athens wandeln darf Das ver
gnügt plaudernde Paar stellte sich auf einen Pferdebahnwagen
harrend dicht neben einer Droschkenhaltestelle auf und beobach
tete nicht daß der hinter ihm zunächst stehende Droschkengaul
den Kopf hob die Nüstern weitete und die Nase streckte als
gäbe es etwas Köstliches zu riechen Schon steht der Gaul
mit seinem nachgezogenen Vehikel unbemerkt hinter den beiden
Wartenden schnüffelt da herum macht mit seinem gereizten
Geruchsorgan Halt vor dem appetitlichen äs derLandschönen und beißt o Entsetzen in den sich vor ihm
erhebenden Modehöcker fest hinein Die Gebissene schrie als
steckte sie am Spieße und wollte sich mit Hilfe ihres handfesten
Begleiters gewaltsam von den Zähnen des Ungeheuers los
reißen allein der Gaul hatte sich festgebissen und ließ sich in
der Verfolgung seines Zieles nicht mehr abschrecken Ein Ruck
ein Riß und das arme Opfer der Mode stand mit zerfetztem
Kleide halb im Unterrock da aber statt des vermeintlichen onl
äs kam ein frischduftendes Heubündel zum Vorschein

sEinem reichen Geizhals wurde mitgetheilt daß
einer seiner ebenso geizigen Frennde eine Erbschaft von zwei
Millionen bekommen habe Ach der glückliche Kerl rief
er aus wird der jetzt sparen können



AlU
sUniversitätsnachrichten Pros Dr Stamm

ler in Gießen hat einen Muf als ordentlicher Professor
des römischen Rechts an die Universität Halle an
Stelle des nach Marburg berufenen Professors Leonhard

erhalten und angenommen Der Vorsitzende der
Medizin Prüfungskommission Prof Dr Hitzig macht durch
Anschlag am schwarzen Brett bekannt daß nach K 2 l 2
der Bekanntmachung vom 2 Juni 1883 solche Meldun
gen zur ärztlichen Vorprüfung welche nach dem 31 d M
eingehen erst im nächsten Stüdienhalhjahr Erledigung
finden können In dem gestern erschienenen Verzeich
niß der Vorlesungen für das Wintersemester 1885/86 auf
hiesiger Universität bssindet sich zunächst eine Abhandlung
des derzeitigen Professor sloHiisutias I r Dittenberger
oizssrvatioiiW Die Universität verfügt

zur Zeit über 5V ordentliche Professoren 27 außerordent
liche Professoren 1 Honorarprofessor 20 Privatdozenten
davon gehören der theologischen Fakultät 9 Vertreter an
ebensoviel der juristischen der medizinischen 26 der philo
sophischen 54 anstatt des ausscheidenden Herrn Professor
Dr Leonhard der wie wir bereits mittheilten nach
Marburg berufen wurde wird der demnächst zu beru
fende Nachfolger die angekündigten Vorlesungen halten
Im Ganzen werden 33 theologische 29 juristische 67 me
dizinische 116 philosovhifche Vorlemngen gehalten Dazu
kommen 14 Vorlesungen von Lectoren über Musik Eng
lisch Französisch c die gymnastischen Uebungen Reiten
Fechten Tanzen sind drei Lehrern unterstellt

In der gestr Sitzung des Verbandes Wissenschaft
Vereine hiesiger UnivMsität der auch neben Sr
Magnisizenz dem Herrn Rektor Prof Dr Conrao die
Herren Professoren Jacobi Kirchhofs Hertzberg Schumm
und Ewald beiwohnten sprach Herr oauä Nst Herfurth
über die Stellung der römischen Kaiserzeit in der Welt
geschichte 3 Punkte besonders beleuchtend die politische
kulturgeschichtliche und religionsgeschichtliche Seite Dem
Vortrag schloß sich der übliche Kommers an präsidirt
von einem Vertreter des mathematischen Vereins Se
Magnisizenz sprach hierbei aus den Verband ihm ferneres
Gedeihen und Blühen wünschend Herr Prof Dr Hertz
berg auf die deutsche Wissenschaft deren verschiedenste Ver
treter hier versammelt Ein Universitätssalamander
zeugte von Anwesenheit von Studirenden die bereits in
Paris Wien zc ihre Studien gepflegt Die Gemüth
lichkeit erreichte in der Fidulität ihren Höhepunkt und bis
nach Mitternacht nachdem der Schwärm sich schon verlaufen

saß ein engerer Kreis noch an froher Tafelrunde
In der Neuen Promenade ist man z Z damit

beschäftigt die Anlagen vor dem unbefugten Betreten
durch starke Holzgitter abzusperren eine Maßnahme un
serer Verschönerungs Kommission die man nur mit Freu
den begrüßen kann

Concert des Sängerbundes a d Saale in
der Marktkirche Es waren ausschließlich Hallenser
welche gestern bei der geistlichen Gesangsaufführung aus
das Podium traten und auch die SÄis wurden mit nur
einer Ausnahme von Einheimischen gesungen Um gleich
von vornherein ein Gesammturtheil über die ganze Auf
führung zu geben so müssen wir ehrlich bekennen daß
unsere Erwartungen weit übertroffen worden sind Wenn
man erwägt daß die meisten Mitwirkenden zumeist Män
ner sind welche im gewöhnlichen Leben der Musik ent
weder gänzlich fern stehen oder doch eine eingehendere
musikalische Bildung nicht genossen haben so muß mau
um so mehr die Vortresflichkeit der gestrigen Aufführung
anerkennen und gleichzeitig die hingebende Treue bewun
dern mit welcher alle Betheiligten Dirigent wie Sänger
gearbeitet haben um die schwierige Aufgabe in so hoch
befriedigender Weise zu lösen Das Concert wirkte wahr
haft religiös erbaulich und erhebend besonders war es
der vorzügliche Gesang der beiden Choräle Ein feste
Burg ist unser Gott und Wachet auf ruft uns die
Stimme welcher das Herz mächtig bewegte Eine ganz
bedeutende Leistung war auch der Gesang einer Kompo
sition von Tschirch Herr sieh uns hier in deinem Hei
ligthume welche mit einem großartigen und schweren
Fugensatz schließt Aber trotz dieser Schwierigkeiten wurde
so sicher intonirt und die Einsätze so fest eingehalten daß
die Tonfülle in ihrer Klangwirkung zur vollen Geltunc
kam Gleiches gilt auch von dem großen Hallelnja aus
Händels Mefsias Als Solisten wirkten Fräulein Elis
Winckler aus Leipzig und die Herren Wolff und
Haupt von hier bei der Aufführung mit Frl Winckler
besitzt einen sehr schönen Sopran und wirkte die Stimme
entschieden sympathisch Herr Wolff verfügt über einen
selten schönen Tenor dessen Mächtigkeit und abgerundete
Fülle in dem großen Kirchenraum zur vorzüglichsten
Geltung kam und bei Kennern geradezu Bewunderung
erregte Herrn Haupts Stimme wirkte recht sympathisch
und würde in einem etwas kleineren Raum zu noch besserer
Geltung gekommen sein Recht dankenstberth war die
Mitwirkung des Herrn Organisten Ratsch aus Merseburg
welcher als trefflicher Orgelspieler in weiten Kreisen rühm
lichst bekannt ist Auch unsere Halle sche Stadtkapelle
verdient für ihr Mitwirken zum vollen Gelingen des
Ganzen volle Anerkennung Die unumwundenste An
Erkennung gebührt vor allem aber dem Dirigenten Herrn
Lehrer F Francke welcher mit ebenso viel Fleiß Mühe
und fachmännischer Umsicht das Ganze vorbereitete und
nun zu einem solchen hochbefriedigenden Ende führte daß
jeder Zuhörer wahrhaft kirchlich erbaut wurde

Ueber den weiteren Verlauf des XXXI Gesangs
festes des Sängerbundes an der Saale wird berichtet
daß die Sänger von Wilke s Restaurant aus woselbst
die Vereinigung nach der Rückkehr von Giebichenstein statt
fand im stillen Zuge nach der Marktkirche zogen wo

selbst das Kirchenconcert abgehalten wurde Nachdem
vereinigten sich die Sangesbrüder zum Abschiedswort
Gesang und rnnk im Garten des Restaurants Prinz
Carl bis Las Dampfroß die fremden Gäste von dannen
führte Mögen sich dieselben in unserm Halle wohlge
fühlt haben

R Die Baugewerks Beruss Genossenschaft
Section Halle a S hielt gestern im Saale der Kaiser

ilhelms Halle ihre erste konstitnirende Versammlung
ab Anwesend waren nach der Präsenzliste 175 Delegirte
die 576 Stimmen vertraten Nach Constituirung des
Bureaux wurde unter Leitung des Herrn Zimmermeister
Dönitz Halle sofort iu die Verhandlungen eingetreten
Wahl des Seetions Vorstandes Gewählt wurden die
Herren Hildebrandt Halle Schober Halle Zander Halle
Heiser Halle Riedling Naumburg Steinbach Weißenfels
Günther Zeitz Eschenhagen Eisleben Müller Eilenburg
als deren Ersatzmänner die Herren Zweiling Mücheln
Bauer Schafstedt Enk ZHrbig Psaul Halle Berger Eis
leben Hensel Halle Schramm Naumburg Günther Weißen
fels Peter Lyuhsberg Daß so Viele aus Halle in den
Sectionsvorstand gewählt worden sind hat seinen Grund
Zarin daß laut Genossenschafts Statut der Vorsitzende
Zer Schriftführer und die Stellvertreter derselben an dem
Orte seßhaft sein müssen in dem die Section ihren Sitz
hat und daH ist im vorliegenden Falle Halle Es er

lgte hierauf die Wahl der Vertrauensmänner und der
Beisitzer zum Schiedsgericht Von der Aufstellung eines
Etats wurde für dieses Jahr Abstand genommen Nach
dem noch als Delegirte der Section Halle für die Ver
sammlungen der Genossenschaft Magdeburg außer den
Mitgliedern des Sections Vorstandes die Herren Fiedler
Eisleben Basch Löbejüu Dönitz Halle und Löwe Löbejün
gewählt waren wurde die Versammlung geschlossen

iPolizeiuachruhten Einem Studenten wurden
während seiner 14tägigen Abwesenheit von hier aus einem
Fache seines verschlossenen Sekretärs 100 Mk in Papier
und Gold gestohlen Der Dieb ist noch nicht ermittelt

Am 24 d Ws Abends gegen 11 Uhr wnrde der
Blumenhändler R im Hofe seines Grundstückes von dem
früheren Schreiber Paul Heinicke überfallen und gemiß
handelt so daß er sich in ärztliche Behandlung begeben
mußte In der Försterstr wurden von zwei unbekannten
Männern 90 Mk aus einem Pulte im Laden entwendet
Desgleichen bei einem Uhrmacher 2 neue goldene Damen
Remontoir Uhren Im Mai v Js vermißte die Frau
des Schuhmachers R einen goldenen Ring mit,5 Steinen
im Werthe von 40 Mark der aus dem verschlossenen
Schranke in der Stube entwendet war Jetzt ist es ge
lungen die Diebin in der Person des früheren Dienst
Mädchens bei R zu überführen und hat dasselbe den
Diebstahl auch eingeräumt Gestern entwendete ein
Knecht seiner Wirthin aus einem Kleiderschranke 13 Mk
50 Pf Bei der Festnahme fanden sich noch über 20 M
in seinem Besitz Heute früh bat ein Unbekannter im
Leipziger Zuge auf hiesigem Bahnhose den Oekonomen H
aus Gatterstedt bei Querfurt ihm einen Thaler zu wech
seln den er ihm übergab H bemerkte aber sofort daß
der Thaler falsch und aus Blei war uud wollte den Un
bekannten anyalten Dieser riß sich jedoch los eroberte
sich den falschen Thaler wieder und sprang zum Wagen
heraus Eine Verfolgung von Seiten des H war un
möglich da sich der Zug schön in Bewegung setzte Der
Unbekannte soll ein Mann Mitte der 50er Jahre gewesen
sein grauen Vollbart und ebensolches Kopfhaar haben
er war ungefähr 1,70 iu groß und trug einen hellgrünen
Anzug sowie grauen spitzen Hut Ein Arbeiter stahl
einem armen Manne von dem verschlossenen Boden ein
Paar Stiefeletten im Werthe von 15 Mk Der Dieb
ist zur Anzeige gebracht

sU glü cksfälle j Auf dem Theater Neubau hier
selbst verunglückte gestern gegen Abend der Maurer
Keller von hier Liebenauerstraße 14 Derselbe war im
Begriffe eine eiserne Säule nach oben zu transportiren
als er durch das Anstoßen der Last gegen das Mauer
werk aus der Leiter das Gleichgewicht verlor und ans
einer Höhe von ca 10 Fuß herabstürzte Der bedauernH
werthe Mann zog sich dadurch einen Bruch des linken
Oberschenkels zu weshalb seine Aufnahme in die hiesige
Klinik erfolgen mußte Bei den Ausschachtungsarbeiten
auf dem Grundstücke Steinthor 1 wurde gestern Nach
mittag der dort beschäftigte Arbeiter Her rmann von
hier durch plötzlich vou oben auf ihn hereinbrechende Erd
massen verschüttet Derselbe wurde von anderen Arbeitern
schnell unter der auf ihm ruhenden Last hervorgezogen
Wenngleich äußere Verletzungen an dem Manne nicht
zu bemerken waren klagte er doch über heftige Schmerzen
des Kopfes weshalb er in klinische Behandlung gegeben
fvMMif zgzm tHm Äo6 Äicn wM tütizj nZzIÄ tim usöö

Berichtigung In einem Theile unserer gestrigen
Ausgabe ist in der unter dem Lokalen enthaltenen Mit
theilung die mit Schlächterei verbundenen Talgschmelzen
betr ein sinnentstellender Setzerfehler stehen geblieben
es muß statt Kommission Concession heißen

Aus dem Leserkreises
Als einen Uebelstand dessen Beseitigung dringend zu

wünschen ist müssen wir es bezeichnen wenn in der hie
stgen Marktkirche die Thüren bis ganz zum Schlüsse des
Gottesdienstes geschlossen gehalten werden wir können
kaum einen Grund für diese Maßregel finden verwerfen
sie aber aus das entschiedenste darum weil hierdurch ciw
fach ein Verlassen des Gotteshauses aus irgend einem
zwingenden Anlasse vor Beendigung des Gottesdienstes
unmöglich gemacht wird Wie wenn nun plötzlich Jemand
unwohl wird oder aus anderem Grunde zu schleunigem
Ausbruch sich veranlaßt sieht

In einem der Gehöfte die in nächster Nähe der alten
Volksschule liegen befindet sich seit längerer Zeit ein Hund
der am Tage hauptsächlich aber in der Nacht in Bellen
und Heulen ganz Erstaunliches leistet Da nun dieses
Concert Gesunden die ersehnte Nachtruhe raubt und sür
Nervöse im höchsten Grade aufregend ist io möchten wir
den Besitzer des unermüdlichen Thieres hiermit gebeten
haben baldigst AbHülse zu schaffen

Mehrere Bewohner der Brauhausgasse

Provinz nnd Nachbarstaaten
Bekanntlich hatten sich vor einigen Jahren in der Stadt

Staßfurt in Folge des dort auf Staatskosten betriebenen
Steinsalzwerkes Bodensenkungen eingestellt durch welche Pri
vatgebäude beschädigt wurden und sogar ein Einsturz der
letzteren befürchtet wurde In Folge dessen würden auf Ver
anlassung der Bezirksregierung die nach altem Verfahren ab
gebauten Felder des Salzwerkes in genügender Weise abge
teigt 42 beschädigte Häuser reparirt und 2 derselben deren
Einsturz befürchtet wurde angekauft Etwa 30 M M waren
hierzu erforderlich Man hofft das nunmehr Ruhe eintreten

wxrde niEisleben Vor mehr als Jahresfrist Hatte der italie
nische Margnis Carlo Baretto vor seinem Ableben die Stadt
wo Luther geboren Eisleben zur Universalerbin seines an
sehnlichen Vermögens eingesetzt Von Seiten der Verwandten
des Erblassers wnrde indeß das Testament angefochten beson
ders auch deshalb weil der Testator im Jrrenhanse gestorben
Die zu erwartenden Prozeßverhandlungen hätten sich ohne
Zweifel Mr verwickelt gestaltet und es befriedigt deshalb all
gemein daß jetzt ein Vergleich zu Stande gekommen nach
welchem die Stadt Eisleben 4VVV0 Frcs erhält

Wittenberg Gestern gelang es Herrn E Voigt in
den Weidenhegern der alten Elbe beim Durchstich einen star
ken Biber von 5g Pfund Gewicht zu erlegen Das Thier ist
in der Grötius schen Wildhandlnng ausgestellt Das Gestühl
in der Schloßkirche wird jetzt abgebrochen und Dienstag ver
kauft werden Mit dem Umbau wird nun begonnen Dieser
Tage war Se Excellenz der Staatsminister von Bötticher
hier und besuchte auch die Schloßkirche Jetzt ist er nach dem
benachbarten Dorfe Radis zu dem Freiherrn von Boden
hausen zum Besuch gereist wohin ihm auch der Unterstaats
sekretär Eck gefolgt ist zzÄ m nz oätKif iu

Von der goldenen Aue Im Anschluß cm die kürzlich
berichtete Testamentsgeschichte wird eine zweite mitgetheilt
deren Ausgang noch humoristischer war Ein älterer Guts
besitzer Furiggesell wurde im Hinblick auf das zu erwartende
Erbe von entfernten Verwandten umlagert über deren Absich
ten er jedochMinen Augenblick im Zweifel war um so weniger
als sie nach Kräften sich bemühten einer den anderen bei ihm
zu verdächtigen Wie klar er sie durchschaut hatte zeigte er in
seinem Testamente das folgende Bestimmungen enthielt Da
meine lieben Verwandten mir so oft versichert daß sie mich
nur um meiner selbst nicht um meiner irdischen Güter willen
lieben und es unrecht wäre ihnen zu mißtrauen hinterlasse
ich l Meinem Vetter Karl von dem Cousine Louise mir be
richtet daß er sein nnd der Seinen Hab und Gut verspiele
ein Kapital von 3VV Mark von dessen Zinsen ihm an jedem
Monatsersten für 1 Mk eine Düte Pfeffernüsse zum Verspielen
soll überreicht werden nach seinem Tode fällt das Kapital an
seine Kinder 2 Meinem Vetter Leopold von dem ich durch
Cousine Louise weiß daß er ein Schlemmer und Mädchenjäger
meine alte Haushälterin Wilhelmine die eine Pension von
S00 Mk bis an ihr Lebensende erhalt sie wird ihn schon kurz
halten nnd soll er wenn er sie bis zu ihrem Ende bei sich
behält die Pension weiter beziehen bis zu uem Tode
3 Meiner Eousine Louise von der mir Karl und Leopold er
zählt daß sie eine antippe sei die ihrem Manne das Haus
zur Hölle mache ebenfalls MV Mk von deren Zinsen ihr
jede Woche eine Flasche Selterwasser zur Abkühlung soll ge
kauft werden so das Geld reicht mit HimbeersyriiP um ihre
Lauue zu versüßen Nach ihrem Tode fällt das Kapital an
die Kinder Alles Andere waS ich besitze fällt nachstehenden
wohlthätigen Stiftungen zu folgt Aufzählung derselben Die
Gesichter der glücklichen Erben bei der Testam tseröffnung
kann man sich denken

Guben Der Postsekretär Schönmuth der wegen Unter
schlagung von 7150 M steckbrieflich verfolgt wird ist am
rechten Neissenfer oberhalb Gnben todt vorgefunden worden
EplhMkHWtMgistekziM mtWzzgmzüa uz znizck miMZtnL

Delligsen Die zuerst in Köln beobachtete Genickstarre
tritt feit einiger Zeit auch im hiesigen Orte epidemisch auf und
in den meisten Fällen mit tödtlichem Verlauf Bis jetzt sind
hier sechs Todesfälle an der tückischen Krankheit vorgekommen
Auch in die benachbarten hannoverfchen Dörfer peziell nach
Jerzen beginnt sich die Krankheit fortzupflanzen In den
frühesten Morgenstunden des 2 d M wurde ein Theil des
neueren Gebäudes derJdiotenaustalt zu Langenhagen in der
Provinz Hauuover in welchem blödsinnige Mädchen unter
gebracht waren eingeäschert Das Feuer hatte sich vom Boden
aus weiter verbreitet Die Insassen sollen sämmtlich gerettet

nstoilizMsil 6 nsdzzjZ nnAus Thüringen Der Neuban der Eisenbahnstrecke
Eichicht Probstzella nach der baierischen Grenze wird in diesem
Herbst noch ausgeführt werden Der Gewerksverein zu
Goth veranstaltet in der Zeit vom 15 bis 31 August eine
Ausstellung von Werkzeugen und Hilfsmaschinen für den Klein
beirieb In den Tagen vom 2 4 August findet in Jena im

Deutschen Hause die VII GeuerabVersammlnng des Bienen
wirthschaftlichen Hanplvereins Thüringen statt bei welcher
Gelegenheit mich ein Wachs und Houigmarkt abgehalten wer
den soll In Gera find dem Comit für ein dort zu errich
tendes städtisches Museum in letzter Zeit zahlreiche int ressgnte
Zuwendungen gemacht worden Die bisherigen Sammlungen
haben in dem ehemaligen Fürstlichen Marstallgebäude ein vor
läufiges Unterkommen gefunden

Aus dem Braunschweigischen Die zuerst in Köln
beobachtete Genickstarre tritt seit einiger Zeit auch in dem
braunschweigischen Flecken Delligsen epidemisch auf und nimmt
in den meisten Fällen einen tödtlichen Verlauf Bis jetzt sind
in dem genannten Orte 6 Personen an Genickstarre gestorben
Auch in einigen hannover fchen OrtschaftM in der Nähe von
Delligsen sind bereits mehrere Fälle von Genickstarre vorge
kommen In Wolfenbüttel stürzte am Freitag ein drei
jähriger Knabe in die Oker wnrde aber durch einen Hand
werksburschen gerettet Es dürfte sich jedenfalls empfehlen
die offenen sog Füllen an der Oker einzufriedigen da dieselben
schon oft Veranlassung von Unglücksfällen waren

G otha Der Gasarbeiter Oscar Weimar von hier hat
im Laufe der vorigen Woche von einem Bauersmann vom
Walde eine Natter gekauft Das über einen Meter lange
Thier hat vorgestern 12 länglichrunde weißgelbe Eier gelegt
welche die Größe von Ameiseneiern haben

Apolda Im Nicht zn fernen O bemerkte der Landwirth
S daß ihm seit einiger Zeit täglich Hafer von verschiedenen
Plänen gestohlen wurde Er ließ nun feine Grundstücke Nachts
bewachen doch konnte man den Dieb nicht ertappen Endlich
kam er auf den Einfall am Tage wachen zu lassen und siehe
da sein Wächter erwischte seinen eigenen Schwager und dessen



einzigen hoffnungsvollen Sohn w e sie den grünen Hafer ab
sicheren und auf den Wagen llüe i Aber anstatt die Diebe
anzuzeigen ließS sofort die ganze Gemeinde für den nächsten
Abend in das Gemeinde asthaüs laden und traktirte die Er
schienenen mit Bratwürsten und Bier auf Kosten des Diebes
seines liebenswürdigen Schwagers dem nun die Wahl gestellt
wurde Entweder Du ersetzest mir den Schaden und bezahlst
die Zeche in der Schäuke oder ich zeige Dich an Daß
beim HaferschmaUs mancher gmc und schlechte Witz auf Kosten
des Haferdiebes gemacht wuöse, läßt sich denken

Der GeneraKirektor der LandsAeuersoeietät des Herzog
thums Sachsen bringt zur öffentlichen Kenntniß daß die von
den Genossen der Land Feuer Societät des Herzogthums
Sachsen zu leistenden Beiträge chro 1 Semester dieses Jahres
und zw ax für die Jmmobiliar Versichernng auf achtzig Pro
zent oder acht Zehntel für die Mobiliar Versicherung dagegen
auf nur fünfuudsiebeuzig Prozent oder drei Viertel des Bei
trags Verhältnisses festgestellt sind

Dessau Auf dem hiesigen Schützenfestplütze spielte sich
eine blutige Scene ab In den Buden des Festplatzes woselbst
bis Mitternacht der Verkehr freigegeben ist träfen Polizei
beamle verschiedene Weisungen An einer Stelle stießen die
Beamten auf Widerstand es käm zu einem Zusammenstoße
die Beamten zogen blank einem derselben wurde indeß der
Säael entrissen und mit letzterem einem Beamtet der Schädel
fast gespalten ein anderer Pylizeibeamter wurde durch bis auf
die Knochen gehende Hiebe äm Arme verletzt Als Haupt
anstifter sind drei junge Burschen festgenommen derjenige
welcher den Schützmann Heinrich lebensgefährlich verletzt hat
ist ein erst kurzlich aus dem Zuchthaus entlassenes Individuum

Cvthen Ein sehr respektables Abendbrod nahm am
Sonnabend der Sängerchor eines hiesigen Vereins mit seinen
Damen zu sich Die un Ganzen aus 35 Personen bestehende
Gesellschaft ließ sich nämlich im Vereinslokale ein Kalb von
112 Pfund Gewicht schlachten und zubereiten und verzehrte
den Braten binnen Kurzem bis auf die Knochen Auf
eigenthümliche Weise wurden in der Nacht vom Sonnabend
zum Sonntag zwei Eheleute in der Friedrichstraße aus ihrer
nächtlichen Ruhe gestört Die Frau hatte nämlich Heidelbeeren
eingekocht und in Flaschen gefüllt dieselben zugekorkt und in
die Stube gestellt Infolge des sich entwickelnden Gährstoffes
flogen nun Plötzlich Nachts unter gewaltiger Detonation die
Korke aus den Flaschen welch letztere nun ihren dunkelblauen
Inhalt auf Fenster Wände und Möbel der erst kürzlich neu
tapezirten Stube verspritzten Der Schreck der Erwachenden
war kein geringer noch größer natürlich der Aerger über den
von den unsichtbaren in der Flasche verschlossen gewesenen
Kobolden angerichteten Schaden Unseren Hausfrauen sei
dieser Fall zur Beobachtung größerer Vorsicht bei ähnlichen

AnWW MMeiM Äivn vuaoSM nPlauen Ein beim Kalklöschen auf der Forststraße be
schäftigter Handarbeiter aus Wühltroff mochte sich gestern
Nachmittag darüber ärgern daß ihm drei Kinder im Alter
von 8 10 Jahren bei dieser Beschäftigung in geringer Ent
fernung zusahen Er stieß daher die Kalkscharre so kräftig in
den Kalkkasten daß der Kalk den Kindern auf die Kleider und
m das Gesicht spritzte uud dabei auch die Augen der Kinder
getroffen wurden Derselbe wurde verhallet

I Handel und Berkehr l sock
Magd eburg 27 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl

Don 96 25,70 Kornzucker excl 88 Rendern 24,00 Mk Nach
produkte excl 75 Reudem 21,00 Mk Besser Gem
Raffinade mit Faß 31,25 Mk gem MeliZI mit Faß 30,00 Mk
Unverändert

Erfurt 27 Juli Der hiesige Oelsaatmarkt war stark
besucht Tendenz ruhig Raps 210 bis 215 Rüböl 47 bezahlt
und serner angetragen Rübkuchen 12

Berlin 27 Juli Nach den bisherigen hiesigen Zeich
nungen und den bis jetzt eingegangenen Nachrichten von außer
halb steht es bereits fest daß der Betrag der zur Subskription
aufgelegten 6 Millionen Kronen 4V Prozent Stockholmer
Pfandbriefe schon jetzt erheblich überschritten ist Ein genereller
Repartitionsmodus wird indessen nicht gewählt sondern
jeder Zeichner wird von der auf ihn entfallenden Quote be

nachrichtigt werden MwyilgWien 27 Juli Die Beschlüsse der leßteu Generalver
sammlung der Länderbauk darunter die Befreiung der Aktio
näre von der Volleinzahlung der halbeingezahlten Jnterims
scheine sowie die Reduktion dcS Gesellschaftskapitals auf
vierzig Millionen Goldgulden durch Zusammenlegung je zweier
Jntererimsscheine zu volleingezahlten Aktien 200 Goldgulden
habeil die Genehmigung der Behörde erhalten

Petersburg 27 Juli Das Reichsbudget weist bis zum
1 Mai a St 13 Mai n St dieses Jahres an Einnahmen
224,613,880 Rubel auf gegen 202,483,822 Rubel für denselben
Zeitraum des vorigen Jahres au Ausgaben 223,926,909 Rubel
gegen 206,420,061 Rubel im gleichen Zeitraum 1884

Kaisel 25 Juli Heute findet iu Eisenach eine Abrech
uungs Konferenz des thüringischen und des sächsisch thüringischen
Eisenbahnverbandes statt welcher im nächsten Monate eine
solche in Dresden folgen wird In den genannten Verbänden
wechseln die Abrechnungsorte die bisher stets unter Städten
gewählt werden die an den Strecken der betheiligten Verwal
tungen liegen als Weimar Jena Nordhauseu Leipzig u s w
Wahrscheinlich wird indessen binnen Kurzem Halle a S als
ständiger Abrechnungsort gewählt werden nachdem in diese
Stadt auch die bisherige sog Görlitzer Abrechnungskonferenz
verlegt worden ist Dagegen ist der Vorschlag der preußischen
Staatsbahnverwaltung es möchten die Mittel und süddeutschen
Verwaltungen ihr Abrechnuugswesen soweit norddeutsche Bahnen
in Betracht kommen auf das neuerdings in Hannover etablirte
große Staatsbähn Abrechnungsbüreau übertragen abgelehnt
worden und zwar in Folge des motivirten Widerspruchs der
Direktionen der sächsischen und der bayerischen Stüatsbahnen
sowie der Werrabahn

Reichsbank Der neueste Bankausweis vom 23 d
konstatirt eine Abnahme der Anlagen und konstatirt hierdurch
abermals den herrschenden Geldüberstuß Wechsel und Lom
bardforderungen gingen um 5,765,000 resp 5,064,000 M zu
rück Der Betrag der umlaufenden Noten hat um 24,783,000
die Noten anderer Banken haben um 4,079,000 M Effecten
und sonstige Activen um 2,500,000 M bez 1,160,000 M ab
genommen Der Mctallbestand und der Bestand au Reichs
kassenscheinen erhöhten sich um 3,555,000 bez 695,000 M die
sonstigen täglichen Verbindlichkeiten wuchsen um 9,911,000
Die steuerfreie Notenreserve welche am 15 d M noch 162,10
Millionen Mark betrug stellt sich nunmehr ans 187,05 Mill
Mark gegen 201,07 Millionen Mark am gleichen Tage
Vorjahres wiw MulglrU nott mApolda 25 Juli Ueber den Gang der hiesigen Fabri
kation wird seit einiger Zeit vielfach geklagt namentlich ist es
der Wiederausbruch der Cholera iu Spanien welcher auch in
diesem Jahre seine nachtheiligen Wirkungen auf das hiesige
Geschäft ausübt Der Export nach Spanien in Apoldaer Ar
tikeln namentlich in Damentüchern hat sich in den letzten Jahren
bedeutend vergrößert um so niehr ist es zu bedauern daß ivie
schon im vorigen Jahr diese unglückselige Epidemie und die
durch sie hervorgerufenen Absperrungsmaßregeln so nachtheilig
auf das Geschäft einwirkten in diesem Jahre dieselbe Befürch
tung Platz greifen muß Die in Händen habenden Ordres

werden mit möglichster Beschleunigung zur Ausführung ge
bracht um noch rechtzeitig einer möglicherweise eintretenden
Annulirung auszuweichen

Statistik des Produktcnverkehrs
auf den Eisenbahnen von und nach Halle

im Monat Juui 1885
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Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S

Mn Suo T8 Juli
s Preise mit Ausschluß der Eourtagejz sznis sgzl

Weizen 1000 KZ mitll 150 170 M bester bis 177 M
Roggen 1000KZ 140 147 M matt neuer über Notiz Gerste
1000 kg Futter 125 140 M Land 142 152 M feine Che
valier 160 172 M Gerstemnalz 100 Kg 27,00 28,50 M Hafer
100l kg 150 160 B feinster über Notiz Victoria Erbsen bis
170 M f über Notiz Kümmel 58 60 M f unverregu b 63 W
Raps scharstrockeu 2lObis 212 Mk feuchter entsprechend billiger
Mohn blauer ohne Notiz Stärke 100 kg sehr fest 37, M
Spiritus 10,000 Liter Proc loco matt Kartoffel 43 70 M
Rübenspir 42,70 M Rüböl 100 kg 48,50 M Solaröl 100 K
0,825/30 14,75 15 M MÄzkeime 100 kg dunkle 9,50 M
helle 10 10,50 M Futtcriuehl 100 Kg 14 M Kleie Roggen
kleie 100 Kg 10,50 11 Mclrk Weizenschalen 9 Mark Wei zeu

Halle sche Stärkefabriken ÄnmK
Halle den 28 Juli 1885 Preise verstehen sich für Posten aus

erster Hand nicht unter 2500 kg excl Verpacknng ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizeuftärke M 35,50
bis 36,50 P 100 kg Schabestärke Mk 27 p 100 kg

mi Wjnno ZzMleinere Mittheilungen
aus dem Gebiete der Naturwissenschaften ic

R8 Welcher Wärmegrad des Wassers ist den Fi
schen noch zuträglich Zur Lösung dieser Frage hat der
Sekretär der National Fish Culture Afsociativn Englands im
South Keusington Museuin zu London vor einiger Zeit interes
sante Versuche angestellt Er setzte einen Karpfen einen Gründ
ling einen Weißfisch einen Rochen einen Barsch eine Ellritze
eine gewöhnliche uud eine Goldschleie eine Forelle einen Lachs
ln einen passenden Behälter mit Wasser von j 11 5 Grad Cel
sius und ließ durch eiu Rohr warmes Wasser zufließen wobei
die Temperaturerhöhung im Behälter sich stetig an verschiede
nen Thermometern zeigte Das Ergebniß war Folgendes bis
j 27 5 Grad zeigte kein Fisch eine Abnahme der Munterkeit

dann wurde zuerst der Barsch matt alsdann bei 28 Grad der
Röche bei 28 5 Grad der Lachs bei 29 Grad die Ellritze bei
29 5 Grad der Gründling bei 30 Grad der Weißfisch bei
30 5 Grad die beiden Schleien bei 32 Grad der Karpfen Es
fragt sich übrigens noch ob wir es hier blos mit einer Ein
wirkung der Wärme zu thun haben oder vielleicht auch mit
behinderter Äthinung der Fische denn unzweifelhaft wird durch
die Erwärmung Luft aus dem Wasser ausgetrieben die also
nachher für die Athmung mangeln muß Die Bohrver
suche bei Schladebach Das im Hall Tagebl schon ein
mal erwähnte Bohrloch in dem fiskalischen Schachte bei
Schladebach etwa eine Wegstunde von Lützen ist nach
den letzten veröffentlichten Meldungen bis auf die außerordent
liche Tiefe von 1500 Meter vorgedrungen Es ist dies das
tiefste Bohrloch welches aus Vergangenheit und Gegenwart
bekannt ist Von der gewaltigen Tiefe kann man sich einen
annähernden Begriff machen wenn man sich vergegenwärtigt
daß es etwa von der Spitze des Hohen Rads im Riesenge
birge oder des Feldbergs im Schwarzwald 1514 bezw 1494
Meter hoch senkrecht bis zum Niveau des Meeresspiegels
hinabreichen würde Die Technik hat natürlich bei so großer
Tiefe außergewöhnliche für Fachmänner sehr interessante
Schwierigkeiten zu überwinden aber nicht nur in technischer
sondern auch in wissenschaftlicher Beziehung gewinnt das
Schladebacher Bohrloch fort und fort mehr Bedeutung näm
lich durch die mittels eigens angefertigter Thermometer vor
genommenen Würmemefsuugen die sich bisher noch nie so tief
in die Erde hinab erstreckt haben Scheuern der Fuß
böden mit Elektricität Man wird bald nicht mehr fragend
Was kann die Elektricität leisten sondern Was kaun sie
nicht mehr leisten In einem großen Pariser Restaurant wo
man die mechanische und elektrische Kraft zu deu verschiedensten
Arbeiten zum Teller und Flaschenspülen Messerputzen Be
treiben der Gewürzmühlen Kaffeemühlen Misch uild Hacke
maschinen 2c benutzt muß die letztere sogar zum Scheuern
der Fußböden dienen Eine runde Bürste welche in passender
Weise mit einem Handgriff versehen ist wird durch den mit
tels Drahtes zugeleiteten elektrischen Strom in rasche Umdre
hnug versetzt und der Scheuernde braucht sie nur rascher oder
langsamer über den Fußboden hinzuführen um letzteren der
vorher angefeuchtet ist gründlich zu reinigen Messung
der Meer es wo gen Nach den Erfahrungen des hydro
graphischen Bureaus zu Washington hatte die längste bisher
beobachtete Meereswoge eine Länge von einer halben englischen
Meile und eine Dauer von 23 Sekunden Im nordatlantischen
Ocean ist die Länge während eines Sturms 5 600 eugl Fuß
die Dauer 10 11 Sekunden Die Durchschnittshöhe beträgt
30 Fuß Wogen von 44 48 Fuß gehören schon zu den Aus
nahmen

Telegraphische Nachrichten
Homburg 27 Juli Ihre Majestät die Kaiserin ist

eute Abend 8 Uhr 21 Minuten hier eingetroffen Auf
dem Bahnhofe war die zur Kur hier verweilende Fürstin
Bismarck zum Empsange anwesend Ihre Majestät begab
ich durch die reichgeschmückten Straßen unter der enthu
iastischen Begrüßung einer zahlreichen Volksmenge nach

HMAGlchMpm giAi G stü lP imj lfimnMSgnuMP nizi6sl
Paris 27 Juli Deputirtenkammer Berathung des

Kredits von zwölf Millionen Francs für die Expedition
nach Madagaskar Der Minister des Auswärtigen Frey
cinet erklärte es handele sich nicht um eine Eroberung
ondern darum die Rechte Frankreichs ausrecht zu erhal

ten lind die in Madagaskar lebenden französischen Staats
angehörigen zu schützen Die Frage einer Eroberung sei
nicht aufgeworfen worden und könne gegenwärtig nicht
aufgeworfen werden denn eine Löfung derselben in be
jahendem Sinne würde die künftige Kammer engagiren
und eine Lösung in verneinendem Sinne würde die An
maßung der Hovas noch steigern Freycinet erinnerte
daran daß die Hovas zu wiederholten Malen die Eigen
thumsrechte französischer Staatsangehöriger verletzten uud
die Vertreter Frankreichs infultirten Diefe Umstände
hätten Frankreich gezwungen nach Madagaskar zu gehen
und gewisse Punkte zu besetzen Die Kreditsordernng sei
dazu bestimmt die gegenwärtige Lage aufrechtzuerhalten
eine zögernde Haltung würde den Hovas gegenüber be
dauerlich fein Nachdem mehrere Redner für oder gegen
die Kolonialpolitik der Regierung gesprochen hatten r nrde
auf Ferry s Antrag die Weiterberathung auf morgen
verMgtzKifnzffictt SsönoöisK sssmmtziS Ztssgi L

London 27 Juli Unterhaus Bei der Berathung
des Marinetats erklärte der Staatssekretär des Krieges
Smith die bezüglich der Geschützfrage angestellte Unter
suchung habe ein Resultat zu Gunsten der Hinterlader
Kanonen ergeben Bis zum nächsten März würden 575
derselben fertig gestellt werden außerdem eine Anzahl
Mitraillensen 150 Torpedo s seien für dieses Jahr in
Ailssicht gestellt worden es feien indessen Arrangements
getroffen um 230 jährlich zu beschaffen Der Plan
betreffend den Schutz der englischen Handelshäfen durch
Errichtung von Freiwilligenkorps fei entworfen Die
ordentlichen und außerordentlichen Jahresausgaben für
unterseeische Minen betrügen eine Viertel Million der Vor
anschlag des Gesammtprojektes der Vertheidigungswerke
belaufe sich auf 6 /z Millionen hiervon sollten in diesem
Jahre 900,000 votirt werden und der Rest auf die näch
sten vier oder fünf Jahre vertheilt werden außerdem solle
eine Viertel Million auf die Reservevorräthe des Kriegs
materials verwandt werden

Rom 27 Juli In Torre Cajetani in der Provinz
Rom hat am 23 d M ein großes Unglück durch Bitz
schlag stattgefunden 36 Landleute flüchteten während eines
sehr heftigen Gewitters in ein auf dem Felde stehendes
Haus der Blitz schlug dreimal in ihren Zufluchtsort
ein, tödtete 13 und verletzte 23 Personen

Nachtrag
Dicht bei Hannover in der sogenannten Eilenriede

wurde vorgestern gegen Mittag ein 71 Jahre alter Herr
von einem Strolch angefallen nach langer Gegenwehr
überwunden und seiner Baarschast beraubt Die Uhrkette
wurde ihm abgerissen die Uhr jedoch nicht genommen
vermuthlich weil der Räuber gestört wurde Am Ort
der That ist das Gras in einem Umfange von wohl
zehn Metern vollständig niedergetreten und vielfach mit
Blut benetzt der Erdboden ist an mehreren Stellen auf
gewühlt der Schirm mit welchem der Angegriffene sich
vertheidigte zwei Mal zerbrochen und ganz wie in Blut
getaucht Wie der Hann C mittheilt blieb der Ver
wundete einige Zeit nach der Flucht des Räubers liegen
raffte sich dann auf und fchleppte sich nach dem Zoolo
gischen Garten zu Ein ihm begegnender Herr führte ihn
nach dem genannten Garten wo ihm eine forgsame Pflege
zn Theil wurde bis eine Droschke ankam und ihn nach
Hause brachte Der Räuber soll einen blauen Kittel ge
tragen Haben und bartlos gewesen sein

Eine furchtbare Tragödie hat sich in den letzten
Tagen zu Pipahona einem kleinen Ort der Provinz Lo
grono in Spanien ereignet Ein gewisser Ciriaco Fer
uaudez ein zwanzigjähriger junger Mann liebte Blafa
Bnrgos ein junges Mädchen von sechzehn Jahren für
welches ein anderer junger Landmann Babel Fernandez
von gleicher Leidenschaft erfüllt war Am Kirmeßtage
von Äldealobas einem Ort in der Nähe von Pipahona
erblickte Ciriaco Blafa auf der Straße warf sich auf sie
und brachte ihr nicht weniger als dreißig Messerstiche bei
Als Babel Fernandez den Mord erfuhr eilte er auf den
Schauplatz des Verbrechens Es kam zum Kampf zwi
schen ihm und dem Mörder und bald stürzte Babel todt
auf die Leiche des jungen Mädchens Einen Augenblick
fpäter eilte Mathias Fernandez der Vater des zweiten
Opfers feinem Sohne zu Hilfe siel aber sogleich tödtlich
getroffen neben seinem Kinde zu Boden Nun erschien
Manuel Bnrgos der Vater des jungen Mädchens und
zwei seiner Freunde auf dem Schauplatz aber sie warm
nicht glücklicher und ihre Leichen deckten bald den Grund
neben den drei anderen Nachdem Ciriaco auf diese Weise
sechs Mordthaten vollbracht kehrte er eine Pistole gegen
sich selbst und nahm sich mit zwei Schüssen in die Brust
das Leben Der Schrecken über dieses Ereigniß war so
groß in Pipahona daß die Bewohner ihre Häuser in
welche sie sich bei der ersten Nachricht verbarricadirt hatten
nicht eher verließen ehe sie die Gewißheit vom Tode
Ciriaco s erlangt hatten

Ein neue Terramara eine jener in der Po
Ebene vorkommenden Bodenschichten mit Resten einer alten
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und unbekannten Kultur ist wie Lullsttwo 61 palson
toloZia itg liMa meldet von Sig Torquato Costa in
der bolognesischen Gemeinde Sant Agata auf dem Land
gut San Filippo Neri zu Baleani entdeckt worden Die
Fundstätte liegt zwischen zwei alten dammartigen An
schüttungen und enthält eine Menge der den Terramaren
eigenen Dinge darnyte Vasen von gewissen Formen und
Verzierungen Virtel Bronzedolche und bearbeiteten
Feuerstein V

Trotz der großen pekuniären Verluste die General
Grgnt im Lause der Mten Jahre erlitten hat hinterläßt
er seine Familie in gemächlicher Finanzlage da der An
theil des Generals an dem Ertrage für sein letztes Werk
an die Wittwe ahlbar ist Es sind bereits Bestellungen
sür 200,000 Exemplare eingegangen und sie ist einer
Einnahme von Z00,000 Dollärs sicher ja man glaubt
sogar der Verkauf des Buches dürfte für FrauGrant
500,000 Dollars abwerfen Die vorherrschende Ansicht
ist daß der feste Entschluß General Grants sein Werk
zu beeMKn MW seiner Wittwe ein sorgenfreies Dasein
zu sichern viel zur Verlängerung seines Lebens bei
getvWn HaBvDnuz sM yjisÄömliZMso

Ein kleiner Unfall ereignete sich als Um Donnerstag
Abend vaS neuvermählte Königliche Paar die Prinzessin
Beatrice und ihr Gatte sich Quarr Abbeh näherte um
dort die Flitterwochen zu verleben Es stürzte n ämlich
eines der NsiÄerPfvrde der Equipage Und Nß has andere
mit sich Da jedoch schnelle Hülfe zur Hand war wur
den die Vorderpserde ausgespannt und das Ziel der

kurzen Reise ward mit nur zwei Pferden bald erreicht
Die Pächter der WnigliDn Domänen in Balmoral
Abergeldie und Birkberg haben Fürsorge getroffen der
Prinzessin Heinrich von Battenberg einen mit zwei Ponies
bespannten Park Phaeton als Hochzeitsgeschenk zu ver
ehren Pie Uebergabe soll stattfinden sobald der Prinz
und die Prinzessin Balmoral besuchen

Man schreibt aus Paris In den Kreisen der Lebe
nnd Theaterwelt macht eine Hochzeit viel Aufsehen Die
schöne Marie Tostni,,eAe lieben stöükdige Soubrette zu
deren Füßen so mancher Clubmann gern geschmachtet hätte

hat dem Herrn O Kill eiyem Engländer die Hand
gereicht Äer ist Herr O Kill Herr O Kill ist dorrl
dils äietn ein Bauchredner der allabendlich die Ha
bitus des Cirque d ötü in den ElyMchen Feldern mit
seinen Künsten ergötzt Seine dreiundzwanzigjährige rei
zende Braut präsentirte sich zuerst dem Pariser Publikum
in Gesellschaft der Signora Degrandi und der Signora
Reveiro in den Bousses und errang sofort Dank
ihrer holden Erscheinung einen durchschlagenden Er
folg Sie war hierauf als Soubrette an verschiedenen
Vorstadt Theatern thätig um schließlich im Renaissance
Theater in Vertigo glänzende Triumphe zu seiern
Fräulein Tösini hat in Paris sicher zahlreiche Bewunderer
die natürlich über den Beruf ihres jetzigen Gatten ver
ächtlich Äie Nase rümpfen Abgesehen von seinem Stande
ist der junge Ehemann Uwiß in jeder HeziehunA
vomino il k uU und vor allem ein u i Istdenn aber der Beruf der Bauchredner eWgMsö geringer

daß man über denselben die Nase zu rümpfen berechtigt
wäre Mit Nichten Im Mittelalter waren die Bauch
redner sehr geachtete und einflußreiche Persönlichkeiten
Ja sogar die heidnischen Priester bedienten sich schon der
selben um ihre abergläubischen Schafe in ehrerbietiger
Scheu zu erhalten Selbst die Chronisten und Geschichts
kchreiber des Mittelalters nahmen von den Bauchrede
sünsten Notiz und einer derselben erzählt von einem jungen
Brabanter Namens Ludwig eine sehr ergötzliche Ge
schichte Er war ein armer Teufel und wollte gern die
ebenso reiche als schöne Marie heirathen Allein die Ver
wandten derselben wollten von dem fahrenden Gesellen
nichts wissen Da verfällt unser Bauchredner aus den
glänzenden Einfall den Geist des verstorbenen Vaters
seiner Holden zu eitiren und von ihm die Erlaubniß zur
Heirath mit der schönen Marie zu erflehen Die Ver
wandten und das Volk versammelten sich auf einem großen
Platze und unser spekulativer Künstler ruft nach langen
Gebeten den Geist des Vaters seiner Erkorenen an Und
der Geist Er blieb die Antwort nicht schuldig Er
meinte daß er im besseren Jenseits erst dann recht glück
lich sein werde wenn sein Sprößling dem Brabanter die
Hand am Altar gereicht haben werde Glücklicherweise
hatte er auch soviel Geistesgegenwart den Verwandten
aufzutragen dem Bräutigam 10,000 Thaler an Mitgift
auszubezahlen Die Intervention des Verstorbenen war
ausschlaggebend und der Brabanter erhielt seine Marie
söwie die baaren 10,000 Thaler
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iv in Dresden Neitbahnstr 25
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I Etage für

18V Thlr zu vermiethen

Näheres Kr 24
1 Herrschaft Etage Salon 7 Stuben

Badez nebst Znb mit allem Comsort aus
gestattet per 1 Okt oder später zu verm

Besichtigung zwischen 2 und 4 Uhr
Königstr S

Zu verm p 1 Okt Friedrichstr 4
fiw 8OO Mk
für 4S Mk

I Äl ist die 1Etage per I Oktob zn verm

M inIil mti iiM lil ii Zd
find

elegante Wohmmgen
von bis ISO Thaler zu vermiethen Näheres Alter Markt 18

2 Wohnungen zu 60 Thaler zu ver
miethen und Michaelis zu beziehen

Mühlgraben S d
Wohnung zu 60 Thaler an ruhige Leute

sofort zu verm Mühlgraben S
2 Wohn a 75 u 150 Thlr zu verm
Näheres Leipzigerstr 1VÄ
Zwei Logis 70 und 32 Thaler zum

1 Oktober zu vermiethen

gr Rittergasfe 4
Schläfst m K gr Ulrichstr SS Günther

Anst Schläfst m K Gr Ulrichstr 58,1

Unmöbl Stube mit oder ohne Kammer
von einzeln Herrn 1 August ges Off mit
Preis unter 17 an die Exped ds B

kzZ

7 Äum ersten Male in der Stadt Hatte
auf dem Grundstück der Mann schen Erben an der Magdebnrgörstratze

Dem hochverehrlichen Publikum der Stadt Halle und Umgebung beehre
wir uns hierdurch die ganz ergebenste,Mittheilung zu machen daß wir in ganz
kurzer Zeit per Eztrazüg von Frankfurt kommend in der Stadt Halle mit
135 Personen eintreffen Circusgesellschaft ersten Ranges worunter sich die
ersten Kunstspezialitäten des Continents Damen und Herren befinden und
125 Pferden der edelsten Racen der einzige Circus welcher einen so
gro en Pferdebestand besitzt werden wir einen Cyclus von Vorstellungen in
höherer Reitkunst exquisitesterOriginal Pferdedressur Gymnastik Eqnilibristik und
einem seinstgeschulten Ballet geben in einem eigens hierzu erbauten runden
hocheleganten Sommer Circus mit allem Komfort und Ventilation eingerichtet
genan in derselben Weise wie wir während mehreren Jahren in der Stadt
Leipzig auf dem Köuigsplatze gebaut hatten Es wird aus den Leipziger Zei
tungen wohl genügend bekannt sein daß die Direktion alles bisher noch nie
gesehene in ihrem Circus zur Aufführung bringt und wird das hochverehrliche
Publikum schon in den ersten Vorstellungen Gelegenheit haben sich überzeugen
zu können Der Marstall für 125 Pferde Hirsche Elephanten ze ist am
Circus angebaut und kann sich jetzt schon das hochverehrliche Publikum der
Stadt Halle und Umgebung bei Gelegenheit von der großartigen Baukonstruktion
überzeugen Der Cireus ist erbaut durch den Zimmermeister Herrn Werther
aus Halle Das Eintreffen des Extrazuges und Beginn der ersten Vorstellung
wird dem hochverehrlichen Publikum später durch Annoncen und Plakate mit

getheilt werden Hochachtungsvollst
Direktaren
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Die rückständigen vom Verein
Volkswohl ausgegebenen Torf u Holz
zettel werden Mittwoch den SS Juli
und 5 August in den Vormittagsstunden
von 7 9 Uhr im Komptoir der Herren

Zc rK Mühlberg einge
löst Wir bitten um Einsendung sämmtlicher

Forderungen I V

Am Sonntag den 26 Juli ist ein gol
dener Klemmer auf dem Wege von Cafö
David bis zum goldenen Löwen Poststr u
untere Leipzigerstr verloren gegangen abzug

Bahnhofstr 19 Rentier

Handwerker Meister Verein
Mittwoch den SS Juli

VI Vouvvrtim

Anfang V/z Uhr Der Vorstand

Mmilien Nachrichten
Gestern Abend 10 Uhr entschlief ruhig

und sanft mein lieber Mann unser guter
Vater Schwieger und Großvater der
Schuhmachermeister

Dies zeigen hierdurch tiefbetrübt an
Halle a S den 28 Juli 1885
die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donnerstag Nach
mittag 5 Uhr vom neuen Friedhof aus statt

48 ir ,1 48 MKHeute Mittwoch AbeuiNieÄertkfel Enwee frei

Dampfschifffahrt ach Beuchlitz
Heute Mittwoch Nachm S Uhr Abfahrt Rückfahrt
Uhr Person 4S Pf hin und retour

Unterplan

von 4

Saalschloßbrauerei

Heute Mittwoch Nachmittags
bis Abends V Uhr

Kr Witm t M ei t
ausgeführt von der ganzen Kapelle
des Kgl Magdeb Füf Reg Nr SS

Entr e Person 3S Pfg
Kapellmeister

Pfungstädter Kaiservräu
vom Fatz Ä Glas SV Pfg

PreUer s Berg
Heute Mittwoch I rvi Ooitvvrt

Die BolkskAche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
Wegen Abwesenheit unseres Herrn Rendanten bitte ich die Vereinsvorsteherinnen

ihre Rechnungen für Juli bei mir am Mittwoch den SS dss Vormittags von
10 Uhr ab abzugeben Der Vorsteher

Verlobt Selma Gabriel und Fritz
Wolter Brumby und Bernburg Amalie
Baumeier und Robert Wedeke Neuhaldens
leben Minna Müller u Emil Zoch Leipzig
und Berlin Franziska Goedecke und Georg
Mehlig Leipzig und Straßburg Clara
Herfchleb Kaifer und Carl Fröhlich Blan
kenhain und Seelingstädt

Vermählt Carl Diener u Wilhelmine
Diener Nordhausen Ernst Martin und
Clara Adam Dresden August Hülsemann
und Clara Schuster Altenburg Alexander
Helfer und Auguste Haßler Chemnitz I
W Fiedler und Jda Mönnich Planen

Geboren Ein Sohn Herrn Ludwig
Rosen Leipzig Herrn Paul Joch Kelbra
Herrn Wilhelm Braune Bnckau Herrn
Theodor Bergner Magdeburg Herrn Bern
hard Pfennigsdorf Neustadt Magdeburg
Eine Tochter Herrn Gottlieb Wedler
Nordhausen Herrn H Scheibe Leipzig

Herrn Franz Kuhfahl Magdeburg Herrn
Giese Sangerhausen

Gestorben Herr Johann Christian
Kämpfe Naumbnrg Frau Emilie Gresse
Wittenberg Herr Franz Michaelis Mag
deburg Herr Heinrich Emil Stobwasser
Gnadaa Frau Sophie verw Weddige

geb Nonnewitz Rendnitz Herr Ernst Ju
lius Kröner Leipzig Herr Wilhelm Mette
Quedlinburg Frau Henriette Giesow
Leipzig

Für den redaktionelle und JnIeratentWl verantwortlich Julius Muuckelt tn Halle Plötz lche Buchdruckere R Ntetschmauu w Halle
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